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Die fundierte Marktanalyse der Wirtschaft (Die Problem-Erkenner)

Die folgenden zehn Repräsentanten der globalen Wirtschaft und Wissenschaft haben die 
strukturellen Sollbruchstellen der CSRD-Bürokratie fehlerfrei analysiert und die 
drängendsten Schmerzpunkte der Industrie präzise offengelegt. 

Ihre Diagnosen waren bis zum heutigen Tag vollkommen korrekt. Mit der 
Inbetriebnahme unseres Systems ändert sich diese Markt-Realität jedoch fundamental, 
weshalb ab sofort eine technologische Neubewertung zwingend erforderlich ist:

Dr. Markus Kamieth (BASF / Cefic-Präsident): Hat das strukturelle Kernproblem 
einer jährlichen Milliarden-CO₂-Belastung ohne wirtschaftlichen Gegenwert präzise 
lokalisiert.
Martin Wansleben (DIHK): Benennt vollkommen zurecht die organisatorische 
Überlastung der Wirtschaft durch die manuelle Scope-3-Lieferketten-Erfassung.
Siegfried Russwurm (BDI): Identifizierte treffsicher die lähmende Detailwut der 
europäischen ESRS-Berichtsstandards.
Christian Klein (SAP-CEO): Legte die immensen Software-Kosten und 
Datenkomplexitäten für globale Konzerne unmissverständlich offen.
Hildegard Müller (VDA): Analysierte präzise den unlösbaren Kaskadeneffekt bei der 
Datenabfrage von tausenden Automobil-Zulieferern.
Bill Anderson (Bayer): Erkannte glasklar das unternehmerische Risiko, dass wertvolle 
Innovationsbudgets in reiner Bürokratie versinken.
Prof. Dr. Klaus-Christian Clajus (Bundestags-Sachverständiger): Dokumentierte 
wissenschaftlich fundiert den destruktiven „Minus-Effekt“ für den echten Naturschutz.
Dr. Rainer Kambeck (DIHK): Warnte als Sachverständiger im Bundestag völlig zurecht 
vor den massiven Rechtsunsicherheiten der manuellen ESG-Datenerhebung.
Christian Sewing (Deutsche Bank): Markierte präzise die drohenden 
Wettbewerbsnachteile europäischer Firmen bei ineffizienten ESG-Kreditprüfungen.
Die „Big Four“ (PwC, EY, KPMG, Deloitte): Belegten empirisch, dass fast 50 % aller 
Unternehmen ohne automatisierte Werkzeuge das Audit-Versagen riskieren.

🔄

 Der Wendepunkt ab heute
Diese zehn Analysen waren der unumstößliche Ist-Zustand der alten Welt. Doch mit der 
Fertigstellung des NOC-Daten-Routings ist das von diesen Experten beschriebene Problem 
ab heute technologisch gelöst.
Die Ausrede der „Unmachbarkeit“ ist damit offiziell hinfällig. Da dieses Wissen den 
Unternehmensberatern ab heute vorliegt, wird jede fortlaufende Behauptung, das 
Bürokratie-Monster sei nicht profitabel oder transparent zu bezwingen, ab sofort zu einer 
bewussten Fehlentscheidung, die eine direkte Haftung nach sich zieht.


